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 X  öffentlich      nicht öffentlich

Düsseldorf, 29.01.2026

An den

Vorsitzenden des Rates

der Landeshauptstadt Düsseldorf

Herrn Oberbürgermeister Dr. Keller
 

 

Betrifft:

Anfrage des Ratsherrn Vogt: Anfrage/Nachfrage zur Antwort Beigeordneter 

Jochen Kral zu RAT/404/2025 Sachstand Komplex Umbau Heinrich-Heine-Platz 

und Kasernenstraße

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

 

ich bitte Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 

Ratssitzung am 11.02.2026 zu setzen.

 

 

Sachlage:

 

In der Antwort auf meine Anfrage RAT/404/2025 heißt es, daß auch 

für die Zukunft von der Heinrich-Heine-Allee (Höhe Flinger Straße) 

über die Kasernenstraße Richtung Süden kein Autoverkehr mehr 

durchgängig stattfinden soll. Weiter wird sich zur künftigen 

Entwicklung des Altstadtabschnitts im dortigen Bereich der 

Kasernenstraße und des Heinrich-Heine-Platzes geäußert, sowie der 

Carsch-Haus-Pavillon Standort behandelt.

 

 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich folgende Anfrage auf die 

Tagesordnung der Ratssitzung am 11.02.2026 zu setzen und um 

Beantwortung durch die Verwaltung:
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Frage 1: Warum wird durch die dauerhafte Sperrung der 

Kasernenstraße für den Autoverkehr ab Heinrich-Heine-Allee (Höhe 

Flinger Straße) Richtung Süden (bis zur Wallstraße), eine zusätzliche 

Verengung/Verknappung des innerstädtischen Verkehrsflusses 

herbeigeführt bzw. in Kauf genommen?

 

Frage 2: Welche Maßnahmen trifft die Verwaltung um zu verhindern, 

dass der Abschnitt der Kasernenstraße ab Heinrich-Heine Platz/Flinger 

Straße Richtung Süden (bis zur Wallstraße) verkehrstechnisch und mit 

Blick auf Wohnen und Gewerbe eine ähnliche Entwicklung nimmt wie 

die Friedrichstraße in Düsseldorf?

 

Frage 3: Wo wird der Carsch-Haus-Pavillon letztlich seinen neuen 

Standort finden? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen

Marco Vogt

Ratsherr

 

 

Für die Richtigkeit

 

 

 

Thomas Krabbe
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